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Geschichte der Lehre Jesu während und nach der Geschichte Israels
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Ende der 

römischen

Weltherr-

schaft

Vermutliche Wan-

derung Abrahams

nach Palästina

Nachkommen:

Isaac – Jacob –

Joseph – Über-

siedlung nach 

Ägypten

Exodus: 

Auszug aus

Ägypten

(Mose)

1250

Größte Machtausdehng

des röm. Weltreiches

Untergang des Nord-

reichs Israel    722

1. Deportation

Untergang des 

Südreichs Juda 587

2. Deportation

70 n. Chr. Zerstörg.

Jerusalems -:  Vertreibung

Europaweite Versuche, die 

kath. Lehre auf die Lehre 

Jesu zurückzuführen: Zeit 

der Reformation (Luther)

Die Erkenntnisse Abrahams waren immer wieder durch Glaubensvorschriften eingeengt und 

verfälscht worden. Jesus stellt die persönliche Verantwortung des einzelnen Menschen seinem 

Schöpfer gegenüber wieder her. Seine Lehre verbreitet sich im römischen Weltreich besonders gut.
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Die Regierungsformen des Volkes Israel:

Die Zeiten bewegen sich auf das Jahr 0 zu, der Zeitenwende, als Jesus geboren wurde. Die jüdische Zeitrechnung ist eine andere.

Die soziale Größenordnung steigt wie folgt auf:

Familie (Vater, Mutter, Kinder, Enkel, Urenkel, Großeltern, Urgroßeltern)  – Sippe (Sammlung aller, die zu e8iner verwandtschaftlichen 

Gemeinsamkeit gehören) – Stamm (Zusammenschluss aller untereinander verwandten Familien) – Volk (Sammlung der verschiedenen Stämme)

Das Volk Israel bestand aus den 12 Stämmen, die sich von den Söhnen Jakobs herleiteten. Joseoph hatte selbst keinen Stamm hinterlassen.
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Die Zeit der Richter 

(Priester und Regie-

rende zugleich)

Samuel, der letzte 

Richter und Einsetzer 

des Königtums mit 

Saul

Saul, erster König des 

Volkes Israel

David, zweiter König 

des Volkes Israel

Salomon, dritter 

König des Volkes 

Israel

Teilung in die Staaten 

Juda (Südreich, das 

kleinere) und Israel, 

das Nordreich, das 

größere

Die Entstehung der Bibel
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Abrham / Die Söhne Jakobs  / Exodus / Ansiedlg.       König     Prophe-    Babylon.      Jesus    Paulus´        Paulus-BF. Evangel.     Ev. Des     Ev. Des   Ev. /Off.

                Jakobs In Ägypten            in Palästina     David      ten-Zeit    Gefang.                    Bekehrg.     Thessalon.  D. Markus   Matthäus  Lukas      d. Joh. 

AT     Die Niederschriften des Alten NT                   Die ersten   Die Niederschriften der Evangelisten

Testamentes beginnen Zeugnisse 

christlichen

 Denkens

Hinweis zum „da-Vinci-Code“: Der Maler hat tatsächlich eine Frau (nicht Maria Magdalena!) als Jüngerin an Jesu Seite gesetzt. Ihre Rolle muss 

neu überdacht werden. 
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